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B e k a n n t m a c h u n g s a n o r d n u n g 

 

 

 

 

 

Die vom Kreistag des Kreises Unna am 12.12.2023 beschlossene  

„24. Änderungssatzung vom 12.12.2023 zur Vierten Abfallgebührensatzung des Kreises Unna vom 

07.12.1998“ wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Kreisordnung für 

das Land Nordrhein-Westfalen (KrO NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres 

seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 

 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 
nicht durchgeführt, 

 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 

c) der Landrat hat den Kreistagsbeschluss vorher beanstandet oder 
 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Kreis vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 

 

Unna, den 13.12.2023 

 

 

 

 

 

Mario Löhr 

Landrat 

  



 

1795 

24. Änderungssatzung  

vom 12.12.2023 

zur Vierten Abfallgebührensatzung 

des Kreises Unna vom 07.12.1998 

 

 

 
Aufgrund des § 5 der Kreisordnung für das Land Nordrhein-Westfalen - KrO NRW - vom 14.07.1994 (GV. 
NRW. S. 646) in der z.Zt. gültigen Fassung (SGV. NRW. S. 2021) und der §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabga-
bengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen - KAG - vom 21.10.1969 (GV. NRW. S. 712), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 25.04.2023 (GV. NRW. S. 233) in der z.Zt. gültigen Fassung (SGV. NRW. S. 
610) i. V. m. der Satzung über die Entsorgung von Abfällen im Kreis Unna vom 13.12.1999 in der z.Zt. gültigen 
Fassung hat der Kreistag des Kreises Unna gem. § 26 Abs. 1 Buchstabe f KrO NRW in seiner Sitzung am 
12.12.2023 folgende Satzung beschlossen: 
 
 

Die Vierte Abfallgebührensatzung des Kreises Unna vom 07.12.1998 in der Fassung der  
23. Änderungssatzung vom 13.12.2022 wird wie folgt geändert: 

 

 

§ 1 

§ 3 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 

 

(2)  Der Gebührensatz beträgt für den Leistungszeitraum 01.01.2024 - 31.12.2024 
 
a)  für die Restmüllentsorgung    265,72 €/t, 

   b)  für die Sperrmüllverwertung 
     -für die Grundgebühr-       5,01 €/E*a, 
   -für die Leistungsgebühr-    87,51 €/t, 

c)  für die Bioabfallkompostierung   101,47 €/t, 
d)  für die Grünabfallkompostierung    69,13 €/t, 
e)  für die Altpapierverwertung        3,73 €/t. 
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§ 2 

§ 4 Abs. 3 erhält folgende Fassung: 
 
 
(3)   Für die Berechnung der Höhe der Vorausleistungen wird das nach § 2 für die Gebührenerhebung maß-

gebliche Abfallgewicht für die Restmüllentsorgung, die Sperrmüllverwertung, die Bioabfallkompostie-
rung, die Grünabfallkompostierung und für die Altpapierverwertung auf der Grundlage der im Zeitraum 
November 2022 bis Oktober 2023 tatsächlich angelieferten und nachgewiesenen kommunal erfassten 
Mengen ermittelt. Für die Sperrmüllverwertung wird zudem gleichzeitig mit dem Vorausleistungsbe-
scheid die Grundgebühr (bemessen nach den Einwohnern) nach § 2 Abs. 2 zu Beginn des Leistungs-
zeitraumes festgesetzt. 

 
 
 

§ 3 
§ 5 erhält folgende Fassung: 

 
 
Die Vorausleistungen und die Grundgebühr nach § 2 Abs. 2 werden vom Kreis Unna durch Vorausleistungsbe-
scheide zum 01.01.2024 festgesetzt. Sie sind während des Leistungszeitraumes (01.01.2024 – 31.12.2024) in 
12 gleichen monatlichen Raten zu zahlen. Die erste Rate wird fällig zum 10. Januar 2024, die weiteren Raten 
werden jeweils zum 10. des Folgemonats fällig. 
 
 
 

§ 4 

§ 6 erhält folgende Fassung: 

 

Die Abfallentsorgungsgebühren werden bis zum 31.05.2025 durch Gebührenbescheid festgesetzt. 
Dabei werden die Vorausleistungen und die nach § 4 Abs. 4 vorläufig verrechnete Vergütung für die Papier-
verwertung mit der tatsächlichen Papiervergütung und den festzusetzenden Gebühren verrechnet. Gebühren-
erstattungen (überzahlte Beträge) bzw. Gebührennachforderungen (Nachzahlungsbeträge) sind einen Monat 
nach Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig. 
 

 

§ 5 

 

Die Satzungsänderung tritt am 01. Januar 2024 in Kraft. 
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Bekanntmachung 

 

Verbindliche Pflegebedarfsplanung nach § 7 Alten- und Pflegegesetz Nordrhein-Westfalen (APG – NRW) – 

Pflegebedarfsplan Kreis Unna 2023 

Aufgrund des § 7 Abs. 6 Satz 1 des Gesetzes zur Weiterentwicklung des Landespflegerechts und Sicherung 

einer unterstützenden Infrastruktur für ältere Menschen, pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige 

(Alten- und Pflegegesetz Nordrhein-Westfalen – APG NRW) vom 02.Oktober 2014 (GV. NRW. 2014 S. 625) 

wird folgendes öffentlich bekannt gemacht: 

(1) Der Kreistag des Kreises Unna hat – u.a. nach Beratung in der Konferenz Alter und Pflege des Kreises 

Unna – in seiner Sitzung am 12.12.2023 den verbindlichen Pflegebedarfsplan Kreis Unna 2023 ein-

stimmig verabschiedet.  

(2) Diese Planung löst den verbindlichen Pflegebedarfsplan Kreis Unna 2022 ab und ist bis zur Verab-

schiedung eines nächsten verbindlichen Pflegebedarfsplanes Grundlage für verbindliche Entscheidun-

gen über die bedarfsabhängige Förderung zusätzlicher teil- oder vollstationärer Pflegeeinrichtungen.  

(3) Es wird verwiesen: Auf den Beschluss des Kreistages vom 16.12.2014 zur Einführung von Bedarfsbe-

stätigungen nach § 11 Abs. 7 APG NRW und die daraus folgende öffentliche Bekanntmachung im 

Amtsblatt des Kreises Unna Nr. 54 vom 22.12.2014, S. 668, ebenso auf den Beschluss des Kreistages 

vom 10.03.2015 zur Einführung einer verbindlichen Pflegebedarfsplanung und Verabschiedung des 

Pflegebedarfsplanes 2015, bekannt gemacht im Amtsblatt des Kreises Unna Nr. 11 vom 20.03.2015, 

S. 92, des Weiteren auf die öffentliche  Bekanntmachung im Amtsblatt des Kreises Unna Nr. 45 vom 

06.11.2015, S. 459 – 462 zu den Kriterien einer Bedarfsausschreibung nach § 27 Abs. 1 der Verord-

nung zur Ausführung des APG-NRW und nach § 92 SGB XI, auf die Verabschiedung des Pflegebedarf-

splanes 2016, bekannt gemacht im Amtsblatt des Kreises Unna Nr. 27 vom 01.07.2016, S. 372, auf 

die Verabschiedung des Pflegebedarfsplanes 2017, s. Amtsblatt des Kreises Unna Nr. 53 vom 

01.12.2017, S. 1.351,  auf die Verabschiedung des Pflegebedarfsplanes 2018, s. Amtsblatt Nr. 50 vom 

14.12.2018, S. 1.751 f., auf die Verabschiedung des Pflegebedarfsplanes 2019, s. Amtsblatt Nr. 52 

vom 20.12.2019, S. 2092, sowie auf die Verabschiedung des Pflegebedarfsplanes 2020, s. Amtsblatt 

Nr. 9 vom 05.03.2021, S. 199, die Verabschiedung des Pflegebedarfsplanes 2021, s. Amtsblatt Nr. 14 

vom 25.03.2022, S. 372, die Verabschiedung des Pflegebedarfsplanes 2022, s. Amtsblatt Nr. 54 vom 

23.12.2022, S. 1.599.   

(4) Die verbindliche Pflegebedarfsplanung – Pflegebedarfsplan 2023 – ist in folgender Form kostenfrei 

zugänglich: 

• Auf den Internetseiten des Kreises Unna unter www.kreis-unna.de 
  

http://www.kreis-unna.de/
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• Persönliche Einsichtnahme nach Anmeldung während der üblichen Öffnungszeiten im Kreis-

haus, Friedrich-Ebert-Str. 17, 59425 Unna, Fachbereich Arbeit und Soziales, Sozialplanung 

und Seniorenarbeit, 2. OG, B.227 oder B.228 

• Auf Anforderung als Druckexemplar 
Unna, den 13.12.2023 

Kreis Unna 

 

 

Mario Löhr   

Landrat 
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Bekanntmachung 

 

Bedarfsausschreibung nach § 27 Abs. 1 der Verordnung zur Ausführung des Alten- und Pflegegesetzes Nord-

rhein-Westfalen und nach § 8a SGB XI. 

 

 

Aufgrund der Verordnung zur Ausführung des Alten- und Pflegegesetzes Nordrhein-Westfalen und nach § 8a 

SGB XI, in Kraft getreten am 02.11.2014 (GV.NRW. S.656), in der Fassung der Änderungsverordnung vom 

25.08.2020, in Kraft getreten am 05.09.2020 (GV.NRW. S.766) – APG DVO NRW – wird folgendes öffentlich 

bekannt gemacht: 

 

(1) Die Pflegebedarfsplanung des Kreises Unna nach § 7 Abs. 6 Alten- und Pflegegesetz NRW (APG NRW) 

bekannt gemacht im Amtsblatt des Kreises Unna Nr. 53 vom 15.12.2023 weist einen Bedarf an zusätzli-

chen Plätzen in voll- und teilstationären Pflegeeinrichtungen aus. Unter Berücksichtigung der bereits ver-

gebenen Bedarfsbestätigungen ergibt sich zum Zeitpunkt dieser Bekanntmachung noch der nachfolgend 

ausgewiesene Bedarf an zusätzlichen Plätzen in voll- und teilstationären Pflegeeinrichtungen, der hiermit 

auf Beschluss des Kreistages des Kreises Unna vom 12.12.2023 gem. § 27 Abs. 1 APG DVO NRW sozial-

raumbezogen ausgeschrieben wird:  
 

(2) Vollstationäre Plätze 

 

Bedarfsraum Nord     202 Plätze  

Bedarfsraum Süd     134 Plätze  

gesamt      336 Plätze   

 

Der Bedarf wird in folgende Lose aufgeteilt:  

Los 1 Gemeinde Bönen  22 Plätze  

Los 2 Gemeinde Holzwickede  34 Plätze  

Los 3 Stadt Kamen   52 Plätze  

Los 4 Stadt Lünen             115 Plätze  

Los 5 Stadt Schwerte   62 Plätze 
Los 6 Stadt Selm   13 Plätze 

Los 7 Stadt Unna   38 Plätze 
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Teilstationäre Plätze 

 

Bedarfsraum Nord   148 Plätze  

Bedarfsraum Süd   224 Plätze  

gesamt    372 Plätze   

 

Der Bedarf wird in folgende Lose aufgeteilt:  

Los 1 Stadt Bergkamen  20 Plätze 

Los 2 Stadt Fröndenberg  33 Plätze  

Los 3 Gemeinde Holzwickede  21 Plätze  

Los 4 Stadt Kamen   70 Plätze  

Los 5 Stadt Lünen   48 Plätze 

Los 6 Stadt Schwerte   86 Plätze 

Los 7 Stadt Unna   84 Plätze 

Los 8 Stadt Werne   10 Plätze 

 

 

(3) Interessenbekundungen können sich auf ein oder mehrere Vorhaben für ein einzelnes, mehrere oder alle 

Lose beziehen. Interessenbekundungen, die eine geringere Platzzahl als für ein einzelnes Los ausgewiesen 

beinhalten, sind ebenfalls zulässig. Die Zusammenfassung mehrerer Lose ist nur innerhalb der vollstatio-

nären Pflegebedarfe zulässig. Hierbei muss die räumliche Nähe der zusammengeführten Sozialräume (z.B. 

gemeinsame Gemeinde-/Stadtgrenze) zwingend gegeben sein. 
 

(4) Die Trägerinnen und Träger versichern mit der Abgabe ihrer Interessensbekundung, dass sie über die 

notwendigen Ressourcen, auch finanziell verfügen, um mit den Baumaßnahmen zeitnah, d.h. spätestens 

innerhalb von zwei Jahren nach Erteilung der Bedarfsbestätigung zu beginnen. 

 

(5) Trägerinnen und Träger, die Interesse an der Schaffung zusätzlicher vollstationärer und/oder teilstationä-

rer Pflegeplätze haben, werden hiermit aufgefordert, dieses Interesse unter Vorlage einer Konzeption zur 

Schaffung der neuen Plätze bis zum  
 

14.06.2024 

 

dem Kreis Unna als örtlichem Sozialhilfeträger anzuzeigen. 
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(6) Die Interessenbekundungen müssen das jeweilige Vorhaben hinsichtlich des geplanten Standortes, der 

Zahl der neu zu schaffenden Plätzen und der Konzeption der geplanten Einrichtung konkret beschreiben. 

Die Konzeption muss rechtlich zulässig – insbesondere in Bezug auf die Vorgaben des Wohn- und Teilha-

begesetzes NRW (WTG NRW) und die Zulässigkeit von Vorhaben nach §§ 29 ff. Baugesetzbuch (BauGB) 

–  sowie planerisch, baufachlich und wirtschaftlich schlüssig sein, ohne dass bereits sämtliche Vorausset-

zungen (zum Beispiel Grundeigentum, Vertragsabschlüsse) vorliegen müssen.  

 

(7) Den Interessenbekundungen sind die nachfolgend genannten Unterlagen (jeweils zweifach) beizufügen:

  

• Bemaßte Grundrisspläne im Maßstab 1:100 mit Eintragung einer dreiseitigen freistehenden Bet-

tenaufstellung und Darstellung der Sanitäranlagen   

• Flächenberechnungen nach DIN 277 (aufgeteilt nach Bereichen wie z. B. vollstationäre Pflege, 

vermietete Flächen (z. B. Frisör) und sonstige Fremdnutzungen)  

• Kostenschätzung nach DIN 276 (aufgeteilt in anrechenbare langfristige Investitionskosten und 

sonstige Anlagegüter) 

• zusätzlich bei Umbaumaßnahmen eine Aufstellung der Bauunterhaltungsmaßnahmen und deren 

Kosten 

• Angaben zur eventuellen Nutzung eines Ausweichgebäudes 

• Platzzahl vor und nach Durchführung der Maßnahme 

• Lageplan im Maßstab 1:500 

• Ansichten 

• Konzept 

• Tabelle mit der Aufteilung der Wohnbereiche, Platzzahl, Aufenthaltsflächen, 

• bei Umbauarbeiten zusätzliche Nachweise über durchgeführte Bauunterhaltungsarbeiten der 

letzten acht bis zehn Jahre 

• Referenzliste der bestehenden Angebote der Trägerin/des Trägers 
 

(8) Die Interessenbekundungen nebst Anlagen sind bis zum 14.06.2024 in einem verschlossenen Umschlag 

mit dem deutlichen Vermerk „Bedarfsausschreibung nach der Pflegebedarfsplanung - nicht vor dem 

15.06.2024 zu öffnen“ dem Kreis Unna, Fachbereich Arbeit und Soziales,  
Friedrich-Ebert-Straße 17, 59425 Unna, zuzuleiten.   

 

(9) Eine Interessenbekundung, die nicht fristgerecht eingeht, deren angezeigte Platzzahl den ausgeschriebe-

nen Bedarf im jeweiligen Los überschreitet oder die den Anforderungen des Alten- und Pflegegesetzes 

NRW (APG NRW), der APG DVO NRW bzw. den Ziffern (2) bis (5) dieser Bekanntmachung nicht oder nicht 

vollständig entspricht, wird nicht berücksichtigt.  

 

(10) Übersteigt die in den fristgerecht eingegangenen Interessenbekundungen angezeigte Platzzahl den unter 

Ziffer (2) dieser Bekanntmachung ausgeschriebenen Bedarf für das jeweilige Los, wird zwischen allen 
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zulässigen Interessenbekundungen eine Auswahlentscheidung nach den nachfolgend beschriebenen Aus-

wahlkriterien aus den Kategorien „Standort“, „Träger“ und „Konzept“ getroffen:  

 

Standort (Gewichtung insgesamt 35 %): 

• Sozialraumbezogene Versorgung   

Bewertet wird die Notwendigkeit zusätzlicher Plätze in teil- und vollstationären Pflegeeinrichtungen im 

Stadtteil/Quartier des geplanten Standorts unter Berücksichtigung der bereits vorhandenen Ausstat-

tung mit vollstationären Pflegeplätzen. 

• Vernetzung mit anderen Wohn- und Betreuungsangeboten   

Bewertet wird die Vernetzung mit im Stadtteil/Quartier bereits vorhandenen und/oder die Einbeziehung 

weiterer Wohn- und Betreuungsangebote bei der bzw. in die Planung; außerdem, soweit für den Stand-

ort vorhanden, die Übereinstimmung mit der kommunalen Quartiersentwicklungsplanung bzw. dem 

kommunalen Handlungskonzept Wohnen. 

• Nahversorgung   

Bewertet werden die Entfernung der geplanten Einrichtung zu vorhandenen Nahversorgungsangeboten 

(z. B. Ärzte, Apotheken, Friseure etc.) und/oder die Schaffung entsprechender neuer Angebote.  

• vorhandene Verkehrsanbindung 

Bewertet wird die Erreichbarkeit der geplanten Einrichtung (zeitlich und in Bezug auf die Entfernung zu 

Haltestellen/Bahnhöfen) mit öffentlichen Verkehrsmitteln.  

• Nähe zu Grünflächen wie Wäldern und Parks (nur bei teilstationären Einrichtungen) 

Bewertet wird die Nähe und Erreichbarkeit von Grünflächen wie Wäldern und Parks (zeitlich und in 

Bezug auf die Entfernung zu Haltestellen/Bahnhöfen) mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 

 
Träger (Gewichtung insgesamt 30 %): 

• Anbietervielfalt   

Bewertet wird, inwieweit die Interessentin/der Interessent bezogen auf die in der Stadt/ Gemeinde des 

geplanten Standorts vorhandene Anbieterlandschaft zur Anbietervielfalt beiträgt. 

• Wirtschaftliche und personelle Leistungsfähigkeit   

Im Interesse einer leistungsfähigen und nachhaltigen Versorgungsstruktur soll die Interessentin/der In-

teressent ihre bzw. seine wirtschaftliche und personelle Leistungsfähigkeit zum Betrieb einer vollstatio-

nären Pflegeeinrichtung dartun (z. B. durch Vorlage eines Testats einer Wirtschaftsprüferin/eines Wirt-

schaftsprüfers oder einer Steuerberaterin/eines Steuerberaters). 

• Erfahrungen beim Betrieb von Pflegeeinrichtungen   

Im Interesse einer leistungsfähigen und nachhaltigen Versorgungsstruktur soll die Interessentin/der In-

teressent ihre bzw. seine Erfahrungen beim erfolgreichen Betrieb von vollstationären Pflegeeinrichtun-

gen und/oder anderen Wohn- und Betreuungsangeboten dartun (z. B. durch Vorlage einer Referenzliste).
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Konzept (Gewichtung insgesamt 35 %): 

• Schaffung kleinteiliger, leistungsfähiger Versorgungslösungen (nur bei vollstationären Einrichtun-

gen)  

Bewertet wird die Größe der geplanten Einrichtung, wobei kleinere Einrichtungen grundsätzlich größe-

ren vorzuziehen sind (Ausnahme: Kleinsteinrichtungen mit weniger als 24 Plätzen). Positiv berücksich-

tigt werden kann außerdem ein geplanter Abbau von Überkapazitäten (mindestens 20 Plätze) an an-

derer Stelle im Kreisgebiet durch die Interessentin/den Interessenten. 

• Teilhabe am gesellschaftlichen Leben    

Bewertet werden die im Konzept getroffenen Vorgaben für eine Öffnung der Einrichtung in den Sozial-

raum und die Möglichkeit für Nutzerinnen und Nutzer, am gesellschaftlichen Leben im Stadtteil/Quar-

tier teilzunehmen. 

• Stärkung der Selbstbestimmung von Nutzerinnen und Nutzern und der Rolle von Angehörigen  

Bewertet werden die konzeptionellen Vorgaben/Maßnahmen zur Beachtung der Selbstbestimmungs-

rechte von Nutzerinnen und Nutzern sowie zur Einbeziehung und Stärkung der Rolle von Angehörigen.

  

• Besondere zielgruppenspezifische Konzepte   

Bewertet wird die konzeptionelle (baulich und/oder pflegerisch und/oder räumlich) Berücksichtigung 

der besonderen Bedürfnisse bestimmter Zielgruppen (z. B. Konzepte für dementiell oder gerontopsychi-

atrisch Erkrankte, Palliativpflege, kultursensible Pflege u. a.; Errichtung von z. B. Sinnesgärten oder De-

menzgärten etc.).  

 

(11) Das Auswahlverfahren erfolgt anhand einer Entscheidungsmatrix. Jedes Auswahlkriterium ist mit einem 

Gewichtungsfaktor versehen; die Summe aller Gewichtungsfaktoren beträgt 100. Des Weiteren sind je-

dem Kriterium maximal vier Erfüllungsgrade (nicht erfüllt, teilweise erfüllt, voll erfüllt, in besonderem Maße 

erfüllt) zugeordnet, die mit Punktwerten versehen sind. Die zum Erreichen der einzelnen Erfüllungsgrade 

erforderlichen Bedingungen sind für jedes Kriterium gesondert festgelegt. Die Punktwerte reichen von null 

bis maximal acht. Aus dem Produkt von Gewichtungsfaktor und Punktwert des erreichten Erfüllungsgrades 

ergeben sich die Punkte für jedes Auswahlkriterium; die Summe der einzelnen Punkte ergibt die Gesamt-

punktzahl. Insgesamt sind null bis maximal 800 Gesamtpunkte erreichbar. Bis zur Erzielung einer Bedarfs-

deckung im jeweiligen Los werden diejenigen Interessenbekundungen ausgewählt, die die höchste Ge-

samtpunktzahl erreicht haben und damit den Auswahlkriterien am besten entsprechen. Für den Fall einer 

Punktgleichheit wird ergänzend bewertet, welche Interessenbekundung die beste Verwirklichung der Ziel-

setzungen des Alten- und Pflegegesetzes NRW erwarten lässt.   
 

Lassen die punktgleichen Vorhaben auch in gleicher Weise die Verwirklichung der Ziele des APG NRW 

erwarten, so erhält das nach Kostenschätzung günstigste Vorhaben den Zuschlag.  
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(12) Der Zuschlag zugunsten der am besten geeigneten Interessenbekundung(en) erfolgt durch Verwaltungsakt 

(Erteilung einer Bedarfsbestätigung). Nicht berücksichtigte Interessentinnen und Interessenten werden 

unter Angabe der Gründe, die zu ihrer Nicht-Berücksichtigung geführt haben, unterrichtet, soweit dies 

datenschutzrechtlich zulässig ist.  

 

(13) Auf den Beschluss des Kreistages vom 16.12.2014 zur Einführung von Bedarfsbestätigungen nach § 11 

Abs. 7 APG NRW, bekannt gemacht im Amtsblatt des Kreises Unna Nr. 54 vom 22.12.2014, S. 668, sowie 

den Beschluss des Kreistages vom 12.12.2023 zur verbindlichen Pflegebedarfsplanung, bekannt gemacht 

im Amtsblatt des Kreises Unna Nr. 53 vom 15.12.2023, wird hingewiesen. Der Gesamttext der verbindli-

chen Bedarfsplanung ist kostenfrei wie folgt zugänglich: 
 

• Internetseite des Kreises Unna unter www.kreis-unna.de, 

• persönliche Einsichtnahme während der üblichen Öffnungszeiten im Kreishaus, Friedrich-Ebert-

Str. 17, 59425 Unna, Raum-Nr. B.228 und 

• auf Anforderung als Druckexemplar. 
 

 

 

Unna, den 15.12.2023 

Kreis Unna 

 

 

Mario Löhr 

Landrat 
  

http://www.kreis-unna.de/
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Kreis Unna – Der Landrat 

Fachbereich Gesundheit  

-untere Gesundheitsbehörde-      13.12.2023   

 

 

Allgemeinverfügung zur Umsetzung der Bekanntmachung des Bundesministeriums für Gesundheit (BMG) 

nach § 79 Abs. 5 Arzneimittelgesetz (AMG) vom 19. 4. 2023 (Banz AT 25.04.2023 B4) bezüglich des Mangels 

der Versorgung der Bevölkerung mit antibiotikahaltigen Säften für Kinder 

 

Die folgende Allgemeinverfügung ergeht auf Grundlage von § 79 Abs. 5 des Arzneimittegesetz (AMG) vom 12. 

Dezember 2005 (BGBI. I S. 3394) in der z. Z. geltenden Fassung i. V. m. § 1 Abs. 2 Nr. 3a der Verordnung über 

die Zuständigkeiten im Humanarzneimittel-, Medizinprodukte- und Apothekenwesen sowie auf dem Gebiet 

des Schutzes vor nichtionisierender Strahlung bei der Anwendung am Menschen vom 25. Januar 2022 (GV. 

NRW. S. 100) in der z. Z. geltenden Fassung sowie der Bekanntmachung des Bundesministeriums für Gesund-

heit (BMG) vom 19. April 2023 (Banz AT 25.04.2023 B4). 

 

 

Allgemeinverfügung 

 

Regelungen 

Die Regelungen dieser Allgemeinverfügung gelten für öffentliche Apotheken, die ihren Sitz im Kreisgebiet 

Unna haben. 

 

I. Gestattung 

Den öffentlichen Apotheken im Kreis Unna wird in Bezug auf in der Bundesrepublik Deutschland nicht zuge-

lassene antibiotikahaltige Säfte für Kinder folgende Abweichung von § 73 Abs. 3 Nr. 1 AMG gestattet: 

• Die Bestellung der betreffenden Arzneimittel durch die Apotheken kann erfolgen, ohne dass der je-

weiligen Apotheke zu diesem Zeitpunkt eine Bestellung einer einzelnen Person und eine Verschrei-

bung für das betreffende Arzneimittel vorliegen. 

• Eine Bevorratung der betreffenden Arzneimittel kann in angemessenem Umfang bis zu einem 4-Wo-

chenvorrat, zur Sicherstellung einer ordnungsgemäßen Versorgung der Kunden der Apotheke, erfol-

gen. 

• Diese Ausnahme gilt nur für Arzneimittel, die aus Mitgliedstaaten der Europäischen Union oder ande-

ren Vertragsstaaten des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum bezogen werden. 

 

Die weiteren Vorgaben von § 73 Abs. 3 AMG bleiben unberührt. 

 

Die nach § 18 Apothekenbetriebsordnung (ApBetrO) in jedem Fall der Verbringung aufzuzeichnenden Anga-

ben sind durch die Apotheke vorzuhalten und auf Verlangen der zuständigen Aufsichtsbehörde unverzüglich 

bereitzustellen.  
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Hinweis: 

Die Beratungspflichten, die sich aus § 20 Apothekenbetriebsordnung (ApBetrO) ergeben, sind zu beachten. 

 

II. Geltungsdauer 

Diese Allgemeinverfügung tritt am 01.01.2024 in Kraft.  

 

Die Gestattung gilt bis einschließlich 31.12.2024.  

Sollte das Bundesministerium für Gesundheit bereits zuvor feststellen, dass ein Versorgungsmangel oder eine 

bedrohliche übertragbare Krankheit im Sinne des § 79 Abs. 5 AMG nicht mehr vorliegen, endet diese Gestat-

tung mit dem Zeitpunkt der Feststellung und Bekanntmachung. Maßgebend ist der Tag nach der entsprechen-

den öffentlichen Bekanntmachung des Bundesministeriums für Gesundheit im Bundesanzeiger. 

Diese Allgemeinverfügung kann jederzeit ganz oder teilweise widerrufen oder mit Nebenbestimmungen ver-

sehen werden. 

 

Begründung 

Die hierfür erforderliche Feststellung des Bundesministeriums für Gesundheit nach § 79 Abs. 5 Satz 5 AMG 

liegt durch die Bekanntmachung im Bundesanzeiger vom 19.04.2023 veröffentlicht am 25.04.2023 (BAnz AT 

25.04.2023 B4) vor. Konkret hat das BMG folgendes festgestellt:  

 

„Auf Grund des § 79 Absatz 5 des Arzneimittelgesetzes (AMG) macht das Bundesministerium für Gesundheit 

bekannt: 

Derzeit besteht nach Mitteilung des Bundesinstituts für Arzneimittel und Medizinprodukte in Deutschland ein 

Versorgungsmangel mit antibiotikahaltigen Säften für Kinder. Bei antibiotikahaltigen Arzneimitteln in Form von 

Säften handelt es sich um Arzneimittel, die zur Vorbeugung oder Behandlung lebensbedrohlicher Erkrankun-

gen eingesetzt werden. Für diese Arzneimittel steht oftmals keine alternative gleichwertige Arzneimittelthera-

pie zur Verfügung. Diese Feststellung ermöglicht es den zuständigen Behörden der Länder, nach Maßgabe des 

§ 79 Absatz 5 und 6 AMG im Einzelfall ein befristetes Abweichen von den Vorgaben des AMG zu gestatten. 

Das Bundesministerium für Gesundheit wird bekannt machen, wenn der Versorgungsmangel nicht mehr vor-

liegt.“ 

 

Durch diese Allgemeinverfügung wird der legitime Zweck erreicht, die Versorgung der Bevölkerung mit anti-

biotikahaltigen Säften für Kinder sicherzustellen. Die getroffene Maßnahme ist geeignet, da den Apotheken 

eine weitere Möglichkeit zur Beschaffung und Bevorratung entsprechender Arzneimittel eröffnet wird. Die 

Maßnahme ist auch angemessen und auf das erforderliche Maß begrenzt, da sich diese Allgemeinverfügung 

darauf beschränkt, den Apotheken die Bestellung der betreffenden Arzneimittel ohne vorliegende Bestellung 

einzelner Personen sowie eine Bevorratung bis zu einem Vierwochenbedarf aus EU- Ländern oder Staaten der 
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EWR zu gestatten. Die weiteren Voraussetzungen des § 73 Abs. 3 AMG sind einzuhalten. Überdies ist die 

Maßnahme auf den Versorgungsmangel befristet und endet spätestens am 31.12.2024. 

 

Der Widerrufsvorbehalt stützt sich auf § 36 Verwaltungsverfahrensgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen 

und ermöglicht es der Behörde ggf. kurzfristig zu reagieren, wenn dies insbesondere aus Gründen der Arznei-

mittelsicherheit erforderlich sein sollte. 

 

Rechtsbehelf 

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach deren Bekanntgabe Klage vor dem Ver-

waltungsgericht Gelsenkirchen, Bahnhofsvorplatz 3, 45879 Gelsenkirchen, erhoben werden. Die Klage ist 

schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle einzulegen. Sollte die Frist durch 

ein Verschulden eines von Ihnen Bevollmächtigten versäumt werden, so würde dessen Verschulden Ihnen zu-

gerechnet werden.  

Die Klage kann auch durch Übertragung eines elektronischen Dokuments an die elektronische Poststelle des 

Gerichts erhoben werden. Das elektronische Dokument muss für die Bearbeitung durch das Gericht geeignet 

sein. Es muss mit einer qualifizierten elektronischen Signatur der verantwortenden Person versehen sein oder 

von der verantwortenden Person signiert und auf einem sicheren Übermittlungsweg gemäß § 55a Absatz 4 

VwGO eingereicht werden. 

Die für die Übermittlung und Bearbeitung geeigneten technischen Rahmenbedingungen bestimmen sich nach 

näherer Maßgabe der Verordnung über die technischen Rahmenbedingungen des elektronischen Rechtsver-

kehrs und über das besondere elektronische Behördenpostfach (Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung – 

ERVV) vom 24. November 2017 (BGBl. I S. 3803) in der jeweils gültigen Fassung. 

 

Hinweis 

Diese Allgemeinverfügung kann ab sofort mit ihrer Begründung und Rechtsbehelfsbelehrung bei der Kreisver-

waltung Unna, Fachbereich Gesundheit, Dienstgebäude Platanenallee 16, 59425 Unna, Raum 102, nach vor-

heriger telefonischer Anmeldung unter 0 23 03 27-12 29 eingesehen werden. 

 

Unna, den 13.12.2023 

 

gez. Mario Löhr 

Landrat   

  



 

1808 

Geschäftszeichen             Unna, 11. Dezember 2023        

32.1/38 70 11            

 

 

 

Bestellung zum bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Unna 29 

 

 

Mit Verfügung der Bezirksregierung Arnsberg vom 27.11.2023 wurde Herr Markus Abdinghoff mit Wirkung 

zum 01.01.2024 bis zum 31.12.2030 als Nachfolger des bisherigen Kehrbezirksinhabers Herrn Hans-Jürgen 

Gesting zum bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Unna 29 bestellt. 

 

Der Kehrbezirk Unna 29  

umfasst jeweils Teile von Lünen-Wethmar, Lünen-Altlünen, Selm-Cappenberg, Werne-Langern, Werne-Len-

klar sowie Teile vom Stadtkern Werne. 

 

Der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger Herr Markus Abdinghoff ist wie folgt zu erreichen: 

 

Anschrift: Pagensstraße 59 

  59368 Werne 

Fon:  02389-779083, mobil: 0178 2903450   

E-Mail:  m.abdinghoff@hotmail.de 

 

 

 

KREIS UNNA 

DER LANDRAT 

Im Auftrag 

 

 

Kerkhoff 

  

mailto:m.abdinghoff@hotmail.de
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Geschäftszeichen 36.2  Ort, Datum 

WHVJSXX809GB12231204  Unna,12.12.2023  

 
 

Öffentliche   Zustellung 

 

Gemäß §§ 1 und 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsge-

setz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in der zurzeit geltenden Fassung weise ich darauf hin, 

dass folgendes Schriftstück gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises oder durch eine/n bevollmäch-

tigte/n Vertreter/in abgeholt oder eingesehen werden kann: 

 

Aktenzeichen  Datum 

WHVJSXX809GB12231204  04.12.2023 

 

Empfänger   

Name  

Dominik Martin Reber  

   
letzte bekannte Anschrift: 

Kreisstr.284 D, 59379 Selm 

 

Ort:   

 Fachbereich Raum 

Kreis Unna, Friedrich-Ebert-Straße 17, 59425 Unna 36.2  A.210 

 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Schriftstück durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt wird und 

Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das Schriftstück 

gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung zwei Wochen vergangen sind. 

 

 

KREIS UNNA 

DER LANDRAT 

Im Auftrag 

 

gez. 

Klein 
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Geschäftszeichen  Ort, Datum 

36.1/0548092   Unna,12.12.2023  

 
 

Öffentliche   Zustellung 

 

Gemäß §§ 1 und 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsge-

setz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in der zurzeit geltenden Fassung weise ich darauf hin, 

dass folgendes Schriftstück gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises oder durch eine/n bevollmäch-

tigte/n Vertreter/in abgeholt oder eingesehen werden kann: 

 

Aktenzeichen  Datum 

36.1/0548092   12.12.2023 

 

Empfänger   

Name  

Eugen Mosebach  

   
letzte bekannte Anschrift: 

Nordring 6, 59174 Kamen-Mitte 

 

Ort:   

 Fachbereich Raum 

Kreis Unna, Friedrich-Ebert-Straße 17, 59425 Unna 36.1 A.205 

 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Schriftstück durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt wird und 

Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das Schriftstück 

gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung zwei Wochen vergangen sind. 

 

 

KREIS UNNA 

DER LANDRAT 

Im Auftrag 

 

gez. 

van den Akker 
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Geschäftszeichen 36.2  Ort, Datum 

UN0MMX8291GB12231212  Unna,12.12.2023  

 
 

Öffentliche   Zustellung 

 

Gemäß §§ 1 und 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsge-

setz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in der zurzeit geltenden Fassung weise ich darauf hin, 

dass folgendes Schriftstück gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises oder durch eine/n bevollmäch-

tigte/n Vertreter/in abgeholt oder eingesehen werden kann: 

 

Aktenzeichen  Datum 

UN0MMX8291GB12231212  12.12.23 

 

Empfänger   

Name  

Mariyan Rusanov  

   
letzte bekannte Anschrift: 

St.Johannes 3, 59368 Werne 

 

Ort:   

 Fachbereich Raum 

Kreis Unna, Friedrich-Ebert-Straße 17, 59425 Unna 36.2  A.210 

 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Schriftstück durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt wird und 

Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das Schriftstück 

gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung zwei Wochen vergangen sind. 

 

 

KREIS UNNA 

DER LANDRAT 

Im Auftrag 

 

gez. 

Klein 
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Geschäftszeichen  Ort, Datum 

51.4-20514  Unna,12.12.2023  

 
 

Öffentliche   Zustellung 

 

Gemäß §§ 1 und 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsge-

setz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in der zurzeit geltenden Fassung weise ich darauf hin, 

dass folgendes Schriftstück gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises oder durch eine/n bevollmäch-

tigte/n Vertreter/in abgeholt oder eingesehen werden kann: 

 

Aktenzeichen  Datum 

51.4-20514  12.12.2023 

 

Empfänger   

Name  

Sascha Landmann  

   
letzte bekannte Anschrift: 

Bergkamener Str. 55, 59174 Kamen 

 

Ort:   

 Fachbereich Raum 

Kreis Unna, Hansastr. 4, 59425 Unna 51.4 UVG 103 

 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Schriftstück durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt wird und 

Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das Schriftstück 

gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung zwei Wochen vergangen sind. 

 

 

KREIS UNNA 

DER LANDRAT 

Im Auftrag 

 

gez. 

Dullin 
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Geschäftszeichen  Ort, Datum 

36.1/0551183  Unna,12.12.2023  

 
 

Öffentliche   Zustellung 

 

Gemäß §§ 1 und 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsge-

setz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in der zurzeit geltenden Fassung weise ich darauf hin, 

dass folgendes Schriftstück gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises oder durch eine/n bevollmäch-

tigte/n Vertreter/in abgeholt oder eingesehen werden kann: 

 

Aktenzeichen  Datum 

36.1/0551183  12.12.2023 

 

Empfänger   

Name  

Radwane Courdi  

   
letzte bekannte Anschrift: 

Schlosserstraße 7,59425 Unna 

 

Ort:   

 Fachbereich Raum 

Kreis Unna, Friedrich-Ebert-Straße 17, 59425 Unna 36.1 A 205 

 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Schriftstück durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt wird und 

Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das Schriftstück 

gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung zwei Wochen vergangen sind. 

 

 

KREIS UNNA 

DER LANDRAT 

Im Auftrag 

 

gez. 

van den Akker 
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Geschäftszeichen  Ort, Datum 

36.1/0444793  Unna, 12.12.2023  

 
 

Öffentliche   Zustellung 

 

Gemäß §§ 1 und 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsge-

setz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in der zurzeit geltenden Fassung weise ich darauf hin, 

dass folgendes Schriftstück gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises oder durch eine/n bevollmäch-

tigte/n Vertreter/in abgeholt oder eingesehen werden kann: 

 

Aktenzeichen  Datum 

36.1/0444793  10.10.2023 

 

Empfänger   

Name  

Cihan Imal  

   
letzte bekannte Anschrift: 

Wierlingstraße 14, 59192 Bergkamen 

 

Ort:   

 Fachbereich Raum 

Kreis Unna, Friedrich-Ebert-Straße 17, 59425 Unna 36.1 A.203 

 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Schriftstück durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt wird und 

Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das Schriftstück 

gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung zwei Wochen vergangen sind. 

 

 

KREIS UNNA 

DER LANDRAT 

Im Auftrag 

 

gez. 

Ebel 
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Geschäftszeichen  Unna, 15. Dezember 2023                                                                   

36.3/27.23.0025.9     

 
 

Öffentliche   Zustellung 
 
Gemäß §§ 1 und 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsge-
setz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94), geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 12.05.2009 
(GV. NRW. S. 296) weise ich darauf hin, dass folgendes Schriftstück gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildaus-
weises oder durch eine/n bevollmächtigte/n Vertreter/in abgeholt oder eingesehen werden kann: 

 
Aktenzeichen  Datum 

36.3/27.23.0025.9   05.12.2023                                                                 

                                                                    

Empfänger   

Name  

Mesut Coban  

   
letzte bekannte Anschrift: 

Bahnhofstr. 37, 59199 Bönen, D  

 

Ort:   

 Fachbereich Raum 

Kreis Unna, Friedrich-Ebert-Str. 17, 59425 Unna Straßenverkehr A.102 

 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Schriftstück durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt wird und 

Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das Schriftstück 

gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung 2 Wochen vergangen sind.  

 

 

KREIS UNNA 

DER LANDRAT 
Im Auftrag 

 

 

Hering 
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Geschäftszeichen 36.2  Ort, Datum 

UN0YMX2406VA12231212  Unna,12.12.2023  

 
 

Öffentliche   Zustellung 

 

Gemäß §§ 1 und 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsge-

setz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in der zurzeit geltenden Fassung weise ich darauf hin, 

dass folgendes Schriftstück gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises oder durch eine/n bevollmäch-

tigte/n Vertreter/in abgeholt oder eingesehen werden kann: 

 

Aktenzeichen  Datum 

UN0YMX2406VA12231212  12.12.2023 

 

Empfänger   

Name  

Mevlüt Sahin  

   
letzte bekannte Anschrift: 

August-Schmidt-Straße 7, 59174 Kamen 

 

Ort:   

 Fachbereich Raum 

Kreis Unna, Friedrich-Ebert-Straße 17, 59425 Unna 36.2  A.210 

 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Schriftstück durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt wird und 

Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das Schriftstück 

gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung zwei Wochen vergangen sind. 

 

 

KREIS UNNA 

DER LANDRAT 

Im Auftrag 

 

gez. 

Klein 
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Geschäftszeichen  Ort, Datum 

36.2/ 

LÜNXBXXX83GB12231212  

 Unna  12.12.23  

 
 

Öffentliche   Zustellung 

 

Gemäß §§ 1 und 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsge-

setz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in der zurzeit geltenden Fassung weise ich darauf hin, 

dass folgendes Schriftstück gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises oder durch eine/n bevollmäch-

tigte/n Vertreter/in abgeholt oder eingesehen werden kann: 

 

Aktenzeichen  Datum 

36.2/LÜN-XB83 
 

12.12.23 

 

Empfänger   

Name  

Herr Valeri Slavchov Nikolov 
 

   
letzte bekannte Anschrift: 

Cappenberger Str. 40 , 44534 Lünen 

 

Ort:   

 Fachbereich Raum 

Kreis Unna, Friedrich-Ebert-Str. 17, 59425 Unna 36.2 A.209 

 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Schriftstück durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt wird und 

Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das Schriftstück 

gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung zwei Wochen vergangen sind. 

 

 

KREIS UNNA 

DER LANDRAT 

Im Auftrag 

 

gez. 

Frau Hielscher 
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Geschäftszeichen 36.2  Ort, Datum 

UN0RPXX104GB12231212  Unna,12.12.23  

 
 

Öffentliche   Zustellung 

 

Gemäß §§ 1 und 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsge-

setz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in der zurzeit geltenden Fassung weise ich darauf hin, 

dass folgendes Schriftstück gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises oder durch eine/n bevollmäch-

tigte/n Vertreter/in abgeholt oder eingesehen werden kann: 

 

Aktenzeichen  Datum 

UN0RPXX104GB12231212  12.12.23 

 

Empfänger   

Name  

Roman Pryiomykhov  

   
letzte bekannte Anschrift: 

Wehrenboldstraße 59, 44534 Lünen 

 

Ort:   

 Fachbereich Raum 

Kreis Unna, Friedrich-Ebert-Straße 17, 59425 Unna 36.2  A.210 

 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Schriftstück durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt wird und 

Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das Schriftstück 

gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung zwei Wochen vergangen sind. 

 

 

KREIS UNNA 

DER LANDRAT 

Im Auftrag 

 

gez. 

Klein 
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Geschäftszeichen  Unna, 15. Dezember 2023                                                                   

36.3/45.23.3037.7     

 
 

Öffentliche   Zustellung 
 
Gemäß §§ 1 und 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsge-
setz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94), geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 12.05.2009 
(GV. NRW. S. 296) weise ich darauf hin, dass folgendes Schriftstück gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildaus-
weises oder durch eine/n bevollmächtigte/n Vertreter/in abgeholt oder eingesehen werden kann: 

 

Aktenzeichen  Datum 

36.3/45.23.3037.7   24.10.2023                                                                 

                                                                    

Empfänger   

Name  

Nerijus Mockus  

   
letzte bekannte Anschrift: 

Žveju G. 20,  TAURAGE, LT LITAUEN 

 

Ort:   

 Fachbereich Raum 

Kreis Unna, Friedrich-Ebert-Str. 17, 59425 Unna Straßenverkehr B.528 

 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Schriftstück durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt wird und 

Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das Schriftstück 

gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung 2 Wochen vergangen sind.  

 

 

KREIS UNNA 

DER LANDRAT 

Im Auftrag 

 

 

Hering 
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Geschäftszeichen 36.2  Ort, Datum 

UN0PNX3108VA12231206  Unna,14.12.2023  

 
 

Öffentliche   Zustellung 

 

Gemäß §§ 1 und 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsge-

setz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in der zurzeit geltenden Fassung weise ich darauf hin, 

dass folgendes Schriftstück gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises oder durch eine/n bevollmäch-

tigte/n Vertreter/in abgeholt oder eingesehen werden kann: 

 

Aktenzeichen  Datum 

UN0PNX3108VA12231206  06.12.23 

 

Empfänger   

Name  

Jan-Philipp Niehus  

   
letzte bekannte Anschrift: 

Glückaufstraße 3, 59174 Kamen 

 

Ort:   

 Fachbereich Raum 

Kreis Unna, Friedrich-Ebert-Straße 17, 59425 Unna 36.2  A.210 

 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Schriftstück durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt wird und 

Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das Schriftstück 

gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung zwei Wochen vergangen sind. 

 

 

KREIS UNNA 

DER LANDRAT 

Im Auftrag 

 

gez. 

Klein 
  



 

1821 

Geschäftszeichen  Ort, Datum 

36.1/0548339  Unna,14.12.2023  

 
 

Öffentliche   Zustellung 

 

Gemäß §§ 1 und 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsge-

setz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in der zurzeit geltenden Fassung weise ich darauf hin, 

dass folgendes Schriftstück gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises oder durch eine/n bevollmäch-

tigte/n Vertreter/in abgeholt oder eingesehen werden kann: 

 

Aktenzeichen  Datum 

36.1/0548339  14.12.2023 

 

Empfänger   

Name  

Marcos Gutierrez Aguilar  

   
letzte bekannte Anschrift: 

Ostenstraße 33,58239 Schwerte 

 

Ort:   

 Fachbereich Raum 

Kreis Unna, Friedrich-Ebert-Straße 17, 59425 Unna 36.1 A 205 

 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Schriftstück durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt wird und 

Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das Schriftstück 

gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung zwei Wochen vergangen sind. 

 

 

KREIS UNNA 

DER LANDRAT 

Im Auftrag 

 

gez. 

van den Akker 
  



 

1822 

Geschäftszeichen   

36.2 

UN0GBXX234VA22231122 

 Unna, 14.12.23  

 
 

Öffentliche   Zustellung 

 

Gemäß §§ 1 und 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsge-

setz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in der zurzeit geltenden Fassung weise ich darauf hin, 

dass folgendes Schriftstück gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises oder durch eine/n bevollmäch-

tigte/n Vertreter/in abgeholt oder eingesehen werden kann: 

 

Aktenzeichen  Datum 

UN0GBXX234VA22231122  14.12.23 

 

Empfänger   

Name  

Gabriel-Florin Badea  

   
letzte bekannte Anschrift: 

Am Lindeneck 9, 44532 Lünen 

 

Ort:   

 Fachbereich Raum 

Kreis Unna, Friedrich-Ebert-Straße 17, 59425 Unna  A209 

 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Schriftstück durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt wird und 

Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das Schriftstück 

gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung zwei Wochen vergangen sind. 

 

 

KREIS UNNA 

DER LANDRAT 

Im Auftrag 

 

gez. 

Heinrich 
  



 

1823 

Geschäftszeichen  Ort, Datum 

UN0ADX1986VA12231120  Unna, 15.12.2023  

 
 

Öffentliche   Zustellung 

 

Gemäß §§ 1 und 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsge-

setz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in der zurzeit geltenden Fassung weise ich darauf hin, 

dass folgendes Schriftstück gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises oder durch eine/n bevollmäch-

tigte/n Vertreter/in abgeholt oder eingesehen werden kann: 

 

Aktenzeichen  Datum 

UN0ADX1986VA12231120  01.12.2023 

 

Empfänger   

Name  

Andrei Danilov  

   
letzte bekannte Anschrift: 

Schmelzkamp 17, 58239 Schwerte 

 

Ort:   

 Fachbereich Raum 

Kreis Unna, Friedrich-Ebert-Straße 17, 59425 Unna 36.2 A. 209 

 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Schriftstück durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt wird und 

Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das Schriftstück 

gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung zwei Wochen vergangen sind. 

 

 

KREIS UNNA 

DER LANDRAT 

Im Auftrag 

 

gez. 

Hielscher 
  



 

1824 

Geschäftszeichen  Unna, 15. Dezember 2023                                                                   

36.3/72.23.3759.0     

 
 

Öffentliche   Zustellung 
 
Gemäß §§ 1 und 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsge-
setz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94), geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 12.05.2009 
(GV. NRW. S. 296) weise ich darauf hin, dass folgendes Schriftstück gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildaus-
weises oder durch eine/n bevollmächtigte/n Vertreter/in abgeholt oder eingesehen werden kann: 

 
Aktenzeichen  Datum 

36.3/72.23.3759.0                                                                    

                                                                    

Empfänger   

Name  

Özan Görcegiz  

   
letzte bekannte Anschrift: 

Gölcük mahallesi 9413 Sokak No. 4, 35667 IZMIR MENEMEN, TR TÜRKEI 

 

Ort:   

 Fachbereich Raum 

Kreis Unna, Friedrich-Ebert-Str. 17, 59425 Unna Straßenverkehr A.113 

 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Schriftstück durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt wird und 

Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das Schriftstück 

gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung 2 Wochen vergangen sind.  

 

 

KREIS UNNA 

DER LANDRAT 
Im Auftrag 

 

 

Hering 

  



 

1825 

Geschäftszeichen  Unna, 15. Dezember 2023                                                                   

36.3/42.23.2660.0     

 
 

Öffentliche   Zustellung 
 
Gemäß §§ 1 und 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsge-
setz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94), geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 12.05.2009 
(GV. NRW. S. 296) weise ich darauf hin, dass folgendes Schriftstück gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildaus-
weises oder durch eine/n bevollmächtigte/n Vertreter/in abgeholt oder eingesehen werden kann: 

 
Aktenzeichen  Datum 

36.3/42.23.2660.0   15.12.2023                                                                 

                                                                    

Empfänger   

Name  

Osman Can  

   
letzte bekannte Anschrift: 

Ulasli Köyü/Ürgüp, 50400 ÜRGÜP  NEVSEHIR, TR TÜRKEI 

 

Ort:   

 Fachbereich Raum 

Kreis Unna, Friedrich-Ebert-Str. 17, 59425 Unna Straßenverkehr A.113 

 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Schriftstück durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt wird und 

Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das Schriftstück 

gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung 2 Wochen vergangen sind.  

 

 

KREIS UNNA 

DER LANDRAT 
Im Auftrag 

 

 

Hering 

  



 

1826 

Geschäftszeichen  Unna, 15. Dezember 2023                                                                   

36.3/42.23.2661.8     

 
 

Öffentliche   Zustellung 
 
Gemäß §§ 1 und 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsge-
setz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94), geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 12.05.2009 
(GV. NRW. S. 296) weise ich darauf hin, dass folgendes Schriftstück gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildaus-
weises oder durch eine/n bevollmächtigte/n Vertreter/in abgeholt oder eingesehen werden kann: 

 
Aktenzeichen  Datum 

36.3/42.23.2661.8   15.12.2023                                                                 

                                                                    

Empfänger   

Name  

Kiryla Shliazhka  

   
letzte bekannte Anschrift: 

Gaya 25-15,  GRODNO, BY BELARUS 

 

Ort:   

 Fachbereich Raum 

Kreis Unna, Friedrich-Ebert-Str. 17, 59425 Unna Straßenverkehr A.113 

 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Schriftstück durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt wird und 

Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das Schriftstück 

gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag dieser Veröffentlichung 2 Wochen vergangen sind.  

 

 

KREIS UNNA 

DER LANDRAT 
Im Auftrag 

 

 

Hering 

  



 

1827 
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